
P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung 06/2019 des Vorstands der Rechtsanwaltskammer Hamm, im Hotel Arminius, 

Ritterstraße 2-8, 32105 Bad Salzuflen, am Freitag, den 14. Juni 2019. 

 

Rechtsanwalt Dr. Wessels eröffnet die Sitzung um 10:05 Uhr. 

 

Anwesend sind 28 Vorstandsmitglieder: 

RA Dr. Wessels, RAin Urban, RAin Friebertshäuser-Kauermann, RA Otto, RA Habenstein, RA 

Baschek, RA Dr. Berghoff, RA Dr. Butterwegge, RAin Dercar, RAin Göttker gen. Schnetmann, 

RAin Heise, RA Hinne, RA Hofmeister, RA Dr. Hüttenbrink, RA Jürges, RA Kerkhoff, RAin 

Knecht, RA Dr. Kracht, RAin Küpers-Quill, RAin Meichsner, RA Dr. Meyer, RAin Piaskowy, 

RA Pieper, RA Quentmeier, RAin Rehrmann, RA Schaeffer, RAin Schwering, RA Teuner. 

 

Ferner nehmen teil:  

der Hauptgeschäftsführer, RA Peitscher, 

sowie die Geschäftsführer, RA Podszun und RA Trockel, 

und die juristische Referentin RAin Gzaderi. 

 

Es fehlt entschuldigt: RA Dr. Bauckmann und RA Dr. Gansweid. 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt RA Dr. Wessels mit, RAin Hind Gzaderi, bislang als 

juristische Referentin beschäftigt, werde ab sofort als Geschäftsführerin für die 

Rechtsanwaltskammer tätig.  

 

Tagesordnung 

 

 

01. Verleihung der Ehrenmedaille an RA Heinrich Plückebaum, Paderborn 

  

RA Dr. Wessels trägt zum ehrenamtlichen Engagement von RAuN a. D. Heinrich 

Plückebaum vor. Er überreicht die Ehrenmedaille, Anstecknadel und Urkunde. RAuN a. 

D. Plückebaum nimmt die Ehrung an.  

 

 

02. Bericht über die Verwaltung des Kammervermögens 

  

RA Habenstein berichtet, das liquide Vermögen der Rechtsanwaltskammer belaufe sich 

zum 11.06.2019 auf insgesamt rund 3,1 Millionen Euro. Das Depot bei der Nationalbank 

Bochum weise zum Stichtag einen Stand von 764.003,61 Euro, das Depot bei der 

Sparkassen HagenHerdecke einen solchen in Höhe von 743.822,49 Euro auf. Weitere 

Gelder in Höhe von insgesamt rund 1,6 Millionen Euro seien auf Konten der Sparkasse 

Hamm, Sparkasse Münsterland Ost und der DKB angelegt, allerdings zinslos oder nur 

mit sehr geringer Verzinsung.  

  

 Beschluss: 

 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  

 

 



 

03. Geschäftsordnung für den Vorstand der Rechtsanwaltskammer Hamm  

 hier: Änderung des § 5 Abs. 5 Satz 3 
 - als Anlage in der WebAkte: Aktenvermerk GF Trockel vom 03.06.2019 

  

RA Dr. Wessels nimmt Bezug auf den vorab in die Webakte eingestellten Aktenvermerk 

und legt dar, § 5 Abs. 5 S. 3 der Geschäftsordnung für den Vorstand bedürfe einer 

Änderung dergestalt, dass auch im dritten Wahlgang der Gewählte die absolute Mehrheit 

der abgegebenen Stimmen auf sich vereinigen müsse. Dies sei gesetzlich gem. § 72 Abs. 

1 S. 1, 2 BRAO vorgegeben.  

  

 Beschluss: 

§ 5 Abs. 5 S. 3 der Geschäftsordnung für den Vorstand der Rechtsanwaltskammer Hamm 

wird wie folgt geändert:  

„Wer im dritten Wahlgang die absolute Mehrheit der abgegebenen Stimmen auf sich 

vereinigt, ist gewählt.“ 

 

 

04. Fachanwaltsangelegenheiten 

 

 a) Fachanwaltsausschuss für Erbrecht 

 

RAin Friebertshäuser-Kauermann führt aus, … 

 

   Beschluss: 

RAuNin Dr. Julia Güthoff, Münster, wird als ordentliches Mitglied des 

Fachanwaltsausschusses Erbrecht für die Zeit vom 01.07.2019 bis zum 30.06.2021 

bestellt.  

 

 

 b) Fachanwaltsausschuss für Sportrecht 

  

RAin Friebertshäuser-Kauermann legt dar, … 

  

   Beschluss: 

1. Der Fachanwaltsausschuss Sportrecht wird gem. § 18 FAO gemeinsam mit der 

Rechtsanwaltskammer Frankfurt a. M. gebildet. Die Rechtsanwaltskammer Hamm 

stellt ein ordentliches und ein stellvertretendes Mitglied. Die Geschäftsführung des 

Ausschusses übernimmt die Rechtsanwaltskammer Frankfurt.  

2. Als ordentliches Mitglied des Fachanwaltsausschusses Sportrecht wird RA Prof. 

Dr. Markus Buchberger, Dortmund, als stellvertretendes Mitglied RA Christof 

Wieschemann, Bochum, jeweils für die Amtszeit bis zum 30.06.2023, bestellt.  

 

 

 c) Fachanwaltsausschuss für Versicherungsrecht  

     hier: Wiederbesetzung 

  

RA Dr. Wessels weist darauf hin, … 

  

 



   Beschluss: 

RAin Beate Hellmich-Remmert, Soest, RA Marc Melzer, Bad Lippspringe, und RA 

Andreas Kloth, Dortmund, werden für die Amtszeit vom 01.09.2019 bis zum 

31.08.2023 zu ordentlichen Mitgliedern des Fachanwaltsausschusses 

Versicherungsrecht bestellt. Ein stellvertretendes Mitglied wird nicht bestellt.  

 

 

05. Berichte und Termine  

  

 a) DAI-Mitgliederversammlung am 07.06.2019 in Frankfurt 

   

RA Dr. Wessels berichtet über die wesentlichen Inhalte der zurückliegenden 

Mitgliederversammlung des DAI.  

Bei der Wahl des Vorstands seien alle bisherigen Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern 

bestätigt worden. Die Besetzung laute daher unverändert wie folgt: Dr. Thomas 

Durchlaub (Vorsitzender), Dr. David C. König (stellvertretender Vorsitzender), Jörg 

M. Knoll (Schriftführer) und Dr. Ulrich Wessels (Schatzmeister).  

Der Bau des neuen DAI-Ausbildungscenters in Bochum werde voraussichtlich im 

Herbst 2020 abgeschlossen werden können.  

Die Wirtschaftszahlen des DAI im Jahr 2019 seien sehr positiv.  

Beschlossen worden sei zudem die Umstellung des Rechnungswesens des DAI von 

der Einnahmen-Überschuss-Rechnung auf die Bilanzierung.  

   

   Beschluss: 

   Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

 b) Termine der Vorstandssitzungen im Jahr 2020 
     - als Anlage in der WebAkte sowie als Tischvorlage: Entwurf Terminsliste -  

    

RA Dr. Wessels nimmt Bezug auf die vorab in die Webakte eingestellte 

Terminsübersicht und fragt nach Änderungsvorschlägen. Diese bestehen nicht.  

    

   Beschluss: 

   Die Vorstandssitzungen im Jahr 2020 finden an folgenden Tagen statt:  

 
   Bemerkungen 

Januar Mittwoch,  08.01.2020 (Dämmerschoppen 10.01.2020) 

Februar Mittwoch,  12.02.2020  

März Mittwoch,  18.03.2020  

April Mittwoch,  22.04.2020 (Kammerversammlung am 22.04.2020) 

Mai Mittwoch,  20.05.2020  

Juni Freitag,  26.06.2020 (ausw. VS) 

Juli Mittwoch,  15.07.2020 (VS-Feriensitzung, bei Bedarf) 

August Mittwoch,  12.08.2020  

September Mittwoch,  09.09.2020  

Oktober Mittwoch,  07.10.2020 (nach VS: Treffen AV-Vorsitzende) 

November Mittwoch,  04.11.2020  

Dezember Mittwoch,  09.12.2020  

 



 

 c) Termin Kammerversammlung 2021 

   

RA Dr. Wessels teilt mit, Termin der Kammerversammlung im Jahr 2021 sei 

Mittwoch, der 17. März 2021. 

   

   Beschluss: 

   Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  

  

 

06. Aufsichtsangelegenheit 

 

 Kammervorstand ./. …  

 

 

07. 7. Soldan-Moot – Kolleginnen und Kollegen als Korrektoren, Richter oder Juroren 

gesucht 

  

 RA Hinne stellt die Inhalte des 7. Soldan-Moot vor und wirbt dafür, als Korrektor, 

Richter oder Juror die Veranstaltung zu unterstützen.  

  

 Beschluss: 

 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

08. EU-Justizbarometer 2019 

  

RA Dr. Wessels teilt mit, die Europäische Kommission habe das EU-Justizbarometer für 

2019 veröffentlicht. Es weise zur Unabhängigkeit, Qualität und Effizienz der 

Justizsysteme eine positive Entwicklung in den meisten Mitgliedsstaaten aus. Allerdings 

werde inzwischen in 3/5 der Mitgliedsstaaten die Unabhängigkeit der Justiz skeptischer 

beurteilt. In Deutschland bleibe das Vertrauen in die Gerichte aber hoch. 74 % würden 

die Unabhängigkeit der deutschen Justiz als gut oder sehr gut bewerten.  

  

 Beschluss: 

 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

09. Antrag gemäß § 17 II BRAO 

 … 

 

 

10. Verschiedenes 

 - entfällt –  

 

 

 

 

 



Zusatztagesordnung  

 

01. Aufsichtsangelegenheit 

 

 Kammervorstand ./. …  

  

 

02. Aussagegenehmigung nach § 76 Abs. 3 BRAO  

 …  

 

  

03. Referentenentwurf des BMJV zum Gesetz zur Regelung der Wertgrenze für die 

Nichtzulassungsbeschwerde in Zivilsachen, zum Ausbau der Spezialisierung bei den 

Gerichten sowie zur Änderung weiterer zivilprozessrechtlicher Vorschriften  

  

 RA Dr. Wessels legt dar, das BMJV habe einen Referentenentwurf zur Regelung der 

Wertgrenze für die Nichtzulassungsbeschwerde in Zivilsachen, zum Ausbau der 

Spezialisierung bei den Gerichten sowie zur Änderung weiterer zivilprozessrechtlicher 

Vorschriften vorgelegt. Der Entwurf sehe u. a. vor, die bislang in einer befristeten 

Übergangsvorschrift verortete Wertgrenze für Nichtzulassungsbeschwerden in 

Zivilsachen in Höhe von 20.000 Euro dauerhaft in § 544 ZPO festzuschreiben. Ferner 

solle die Spezialisierung der Gerichte in Zivilsachen weiter ausgebaut und 

Spezialspruchkörper bei den Land- und Oberlandesgerichten um Rechtsmaterien 

erweitert werden, welche die Kommunikations- und Informationstechnologie, das 

Erbrecht, insolvenzbezogene Streitigkeiten, Anfechtungssachen sowie Pressesachen 

betreffen.  

 Zwar stehe, so RA Dr. Wessels weiter, nur eine kurze Stellungnahmefrist zur Verfügung, 

trotzdem sei zu erwägen, eine Arbeitsgruppe einzurichten, um die Vorschläge zu prüfen.  

  

 Beschluss: 

Zum Referentenentwurf wird eine Arbeitsgruppe eingerichtet, bestehend aus RA Dr. 

Butterwegge und RA Dr. Hüttenbrink.  

 

  

04. Anträge gem. § 17 II BRAO 

 … 

 

 

Ende der Sitzung: 11:45 Uhr. 

 

 

Hamm, 14. Juni 2019 Pei. / SG  

 

 
gez. Dr. Wessels        gez. Otto 

D r.  W e s s e l s       O t t o  

 


